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Planungsarbeiten, Genehmigungsver- 
fahren, Bauplanänderungen, Entwurfs- 
findungen, Auswahlverfahren, Ideen- 
findungen, Ausschreibungen, Umzüge, 
Interimsstandorte, Tierschutz, Baupläne, 
Beauftragungen, Rückbauarbeiten, 
Rohbau, Handwerker – viele Arbeits- 
stunden sind vergangen, und die Reali- 
sierung des neuen Schulhauses für das 
Betty-Hirsch-Schulzentrums war zum 
Redaktionsschluss von NIKOAktuell 
(Januar 2025) fast abgeschlossen.  
Voller Vorfreude warten die Schülerin- 
nen und Schüler, die Lehrerinnen und 
Lehrer, alle Mitarbeitenden darauf,  
nun in das Schulzentrum einzuziehen.  
Im Januar 2025 waren die oberen Etagen 
schon fertiggestellt, im Erdgeschoss  
und den unteren Geschossen dauern  
die Arbeiten noch an. 

Jetzt geht es los! 
Der Einzug in das neue Schulhaus mit Sporthalle für das 
Betty-Hirsch-Schulzentrum steht kurz bevor. 

V. l.: Roland Flaig, Dr. Dirk Eisolt, Alexandra Steiner, 
Bernd-Ulrich Engler und Anne Reichmann

Wir sagen Danke! 

Der Bau des neuen Schulhauses mit 
Sporthalle für das Betty-Hirsch-Schul-
zentrum wurde nur möglich dank der 
großen Unterstützung vieler Spende- 
rinnen und Spender. Ein besonderer  
Dank gilt der Paul und Charlotte Kniese- 
Stiftung aus Berlin. Diese unterstützt 
blinde und sehbehinderte Menschen – 
seit vielen Jahren besteht auch mit der 
Nikolauspflege eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. „Wir sind froh, mit der 
Nikolauspflege eine Partnerin an unserer 
Seite zu haben, die mit hoher Fachlich-
keit Teilhabe für Menschen mit Blindheit  
und Sehbehinderung ermöglicht“, sagte  
Dr. Dirk Eisolt, Vorstand der Paul und 
Charlotte Kniese-Stiftung, bei einem 
Treffen in Berlin. 
Das neue Schulhaus mit Sporthalle für 
das Betty-Hirsch-Schulzentrum hat die 
Stiftung außerordentlich großzügig 
gefördert. „Wir sind überwältigt von der 
Spende und sagen von Herzen Danke“,  
so Anne Reichmann, die Vorstands-
vorsitzende der Nikolauspflege. „Dank 
dieser Unterstützung ist es uns möglich, 
für blinde und sehbehinderte Schülerin-
nen und Schüler optimale Lernmöglich-
keiten zu schaffen. Die Sporthalle werden 
wir nach Paul und Charlotte Kniese 
benennen.“ 
Beim gemeinsamen Termin der Vorstände 
beider Stiftungen in Berlin überreichte 
Roland Flaig, Vorstand der Nikolauspflege, 
außerdem eine Luftaufnahme des neuen 
Schulhauses – noch in einer Animation. 
„Wir freuen uns, einen wichtigen Beitrag 
leisten zu können, um das Schulhaus 
der Nikolauspflege zu realisieren“, hob 
Bernd-Ulrich Engler, Vorstand der Paul 
und Charlotte Kniese-Stiftungg, hervor.
„Wir freuen uns darauf, wenn es sich 
endlich mit Leben füllt.“ 

Der Innenhof ist gepflastert und schon weitgehend 
fertiggestellt. 

Die Einrichtung der 
Klassenzimmer ist 
schon fast bereit für 
den Schulbetrieb.

Auch die Stühle sind schon da. 

Lernen mit Aussicht: Die großen 
Fenster in den Klassenzimmern bieten 
einen wunderbaren Blick nach draußen.
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Danke

Wir bedanken uns bei allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern. Nur dank dieser 
Unterstützung können wir das Schulhaus 
mit Sporthalle realisieren. Wir danken für 
das große Interesse, für den Austausch, 
die Begleitung und das große Vertrauen 
in unsere Arbeit. 

Bei einer feierlichen Einladung gab es die Gelegenheit, das neue Schulhaus kennenzulernen. 
Wir sind dankbar für das große Interesse. 

Alle unsere 

Unterstützerinnen und 

Unterstützer finden 

Sie hier.

Bei einer Führung erhielten Unterstützerinnen und 
Unterstützer Einblick in das Schulhaus.

Die Vorfreude auf die neue Sporthalle ist groß. 
Bald wird hier Sport gemacht.

Gleich am ersten Herbstferientag mach-
ten wir, Schülerinnen und Schüler sowie 
Mitarbeitende vom Internat der Königin- 
Olga-Schule, uns auf den Weg. Nach  
etwa zwei Stunden erreichten wir unser 
Ziel: Herrsching am Ammersee. Dort 
verbrachten wir die Zeit gemeinsam und 
unternahmen verschiedene Ausflüge,  
die allen großen Spaß machten.
So starteten wir gleich am Montagabend 
mit einem gemeinsamen Pizzabacken. 
Ein Höhepunkt war der Besuch des Zoos 
in Augsburg. Die Kinder und Jugend- 
lichen waren begeistert von den Tieren, 
den Geräuschen und den verschiedenen 
Gerüchen; es gab viel zu entdecken.
Auch ein erlebnisreicher Ausflug ins 
Schwimmbad stand auf dem Programm. 
Besonders aufregend war unser Tages- 
ausflug nach München. Dort erkundeten 
wir die Innenstadt und genossen ein 
gemeinsames Mittagessen in einem 
Restaurant. Zum Anschluss durfte eine 
kleine Shoppingtour nicht fehlen. So war 
es für Groß und Klein eine spannende 
Entdeckungsreise. Neben den Ausflügen 

rundete eine Halloween-Party das Pro-
gramm ab: Gruselige Kostüme, lustige 
Spiele und süße Leckereien sorgten für 
eine ausgelassene Stimmung. 
Nicht nur die Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch die Mitarbeitenden des 
Internats genossen die Zeit in vollen 
Zügen. Es war eine rundum schöne Woche, 
die für alle Beteiligten unvergesslich 
bleiben wird. 

Michelle Lewin, Internat Königin-Olga-Schule

Eine unvergessliche 
Woche in Herrsching am 
Ammersee

Begeistert von Geräuschen, Gerüchen und Tieren – 
ein unvergesslicher Tag im Zoo.

Nach etwa zwölf Jahren 
war es endlich wieder 
soweit: Das Internat der 
Königin-Olga-Schule ging 
auf „große Reise“.

https://www.nikolauspflege.de/schulneubau/foerderung



